
Konferenz: Regionales Mobilitätsmanagement quo vadis?

Mittwoch, 20.10.2010 von 10 bis 16 Uhr
TU Wien, Kontaktraum, 1040 Wien, Gußhausstraße 27-29
Neues EI, Stiege I, 6. Stock

Anmeldung bis 13.10.2010 unter 
http://climatemobil.mecca-consulting.at/de/20102010

Kontakt: TU Wien IVV | Gußhausstraße 30/230, 
1040 Wien
www.ivv.tuwien.ac.at
Tel.: +43 (1) 588 01 23123 | ivv.office@tuwien.ac.at

Die Teilnahme ist kostenlos.

Das Projekt ClimateMOBIL untersucht die Wirksamkeit regionaler Mobi-
litätsmanagements auf Klimaschutz und Energieeffizienz in ländlichen 
Regionen. Ein besonderer Schwerpunkt des Projekts ist die Aktionsfor-
schung mit Pilotregionen, in Kooperation mit existierenden Strukturen 
und Modellen. Gemeinsam mit ihnen werden Strategien und zukunfts-
orientierte Modelle für regionale Mobilitätsmanagements, die auch auf 
Klimaschutz und Energieeffizienz positiv wirken, erarbeitet.

Diese Veranstaltung bietet die Möglichkeit, offen über Erfahrungen und 
Zukunftsperspektiven des regionalen Mobilitätsmanagements zu disku-
tieren und die Vernetzung der Initiativen untereinander zu unterstützen. 
VertreterInnen von Mobilitätszentralen, Behörden sowie ExpertInnen aus 
Planung, Beratung und Forschung stellen sich der Diskussion.

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Klima- und Energiefonds
gefördert und im Rahmen des Programms "NEUE ENERGIEN 2020"

durchgeführt. 
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Programm

12.30 Uhr

Begrüßung
DI Hemma BIESER | Klima- und Energiefonds
DI Willy RAIMUND | Österreichische Energieagentur; klima:aktiv 
mobil

ClimateMOBIL - das Projekt

Projektmethodik ClimateMOBIL
DI Dr. Hannes SCHAFFER | mecca

Ergebnisse und Werkstattberichte zu den ClimateMOBIL-
Arbeitspaketen
Mag. Stefan PLHA | mecca 
DI Dr. Paul PFAFFENBICHLER | Österreichische Energieagentur 
DI Manfred KOBLMÜLLER | Österreichisches Ökologie-Institut

World Café „Regionales Mobilitätsmanagement - quo vadis“
Themen:
•  Basisangebot sichern - Grundversorgung erhalten
•  ÖV ausbauen – Bequemlichkeit der Nutzung erhöhen und 
neue NutzerInnen ansprechen
•  mit neuen Technologien neue Aufgaben erschließen

 Mittagsbuffet

Berichte der Gruppen ins Plenum

Impuls und Reaktion:
ImMoReg: Implementierungsstrategien innovativer, klima-
freundlicher Mobilitätslösungen in Regionen
Dr.-Ing. Martin BERGER, Dr. Markus FREWEIN | verkehrplus

EPOMM - Mobilitätsmanagement im europäischen Kontext
DI Willy RAIMUND | Österreichische Energieagentur; klima:aktiv 
mobil

Podiumsdiskussion „Weiterentwicklung von regionalen Mobili-
tätsmanagements“

•  DI Iris EHRNLEITNER | Lebensministerium
•  DI Gernot HAIDER | Amt der OÖ Landesregierung, Abt.      

Gesamtverkehrsplanung und Öffentlicher Verkehr
•  DI Roman MICHALEK | Mobilitätszentrale Burgenland
•  Ing. Chrysanth EBNER | ÖBB-Postbus GmbH

Zusammenfassung, Ausblick, Nächste Schritte

Moderation: 
Ao.Univ.Prof. Mag. Dr. Günter EMBERGER | TU Wien, Forschungsbereich für 

Verkehrsplanung und Verkehrstechnik
DI Dr. Hannes SCHAFFER | mecca

10.00 Uhr

10.15 Uhr

11.00 Uhr

13.30 Uhr 

14.30 Uhr

15.30 Uhr

14.15 Uhr

http://climatemobil.mecca-consulting.at


